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Ende Ferien

Die Dame entsteigt mit unnachahmlicher Vornehmheit dem Orient-
Expreß aus Paris. In Wirklichkeit hat sie ihre Ferien bei der Schwester,

deren Gatte bei der SBB tätig ist, in der Grenzstation Vallorbe
verbracht.

Sonnenbräune ist das Garantiezeichen, das für richtig verbrachte
Ferien bürgt. Sie läßt sich in besonderen Fällen notdürftig durch
Hotel-Klebezettel ersetzen - wie hier, da es an der Riviera regnete,
zuhause aber strahlend schön war, wie die Nachbarin ebenso strahlend

und braun wie ein in Zwiebelhülsen gekochtes Osterei erzählt

<Sieben Tage Frankreich alles inbegriffen.) Tief gebeugt unter der Fülle der versprochenen unauslöschlichen Eindrücke kehrt die

Reisegesellschaft zurück und hofft, sich am grauen Alltag wieder aufzurichten

Moser

Er lebte zwei Wochen lang in Montmartre und
kehrt mit dem Gelöbnis zurück, sein Leben fortan
der Kunst zu weihen. Die nötigen Requisiten

brachte er gleich mit.

Heimkehr der Familie, die ihre Ferienreise
im Kleinauto machte

Es war ihre erste Auslandsreise. Sie hat drei
Wochen lang Rösti und Schüblig und Milchkaffee
entbehrt und nimmt sich vor, die nächsten Ferien

wieder im Inland zu verbringen.
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